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(Säuert unb ^Idgel
«Lueg da, Chueri, was mer min Nö-

wö für e schöni Asichfscharte us Sizilie
gschickt hät! Der Vesuv isch druf, bi
Nacht. Gäll, schön?»

«Schön scho, aber nid der Vesuv,
Rägel. Din Vesuv isch der Aetna.»

«Das isch ja glich. Weisch, mir händ
halt als jung nid eso Glägeheif gha,
d Heimet und d Wält azluege wie di
Hüttige. Wenn eusi Schuelreis bis ufs
Hinder Hörnli gangen isch, so ...»

«... so hämmer en Huufe Sache gseh:
Nagelfluebröcke im Bachbett, Haifisch-
zää imSandschtei, Füürsalamander under
em Tobelbrüggli, Suurampfle im ...»

«Aber Chueri! Das isch doch nid
z vergliiche mif ...»

«... mit dem, was di hütigi Juged
gseet, oder doch die, wo Sunntig für
Sunntig e paar hundert Kilometer wiit
inere Limusine igschpeert wird? - En
Zitröönler isch eme VW hine ine tätscht,
en Schevi hät e Barriere chrumm truckt,
bi Rodi-Fiesso hämmer e Chatz ver-
charet, z Misox hämmer gschwind
igcheerf und zwüsched Chur und Züri
simmer sibezäh Wäge vorgfaare. - Isch
das mee als en Füürsalamander und en
Haif ischzaa »

«Jetz bini wider trööschtet, dah i der
Vesuv nid vom Aetna ha chöne under-
scheide. Mir händ halt e Bachbumbele
von ere Ankeballe gleert under-
scheide. »

«Und di hütig Juged kennt derfür en
Austin vomene Opel. Es chunnt half
ganz drufa, was di Junge vo den Alte
leered. » AbisZ

Ferien
Zeit zum
lesen

Lassen Sie sich von Ihrem Buchhändler ein Buch aus
dem Nebelspalter-Verlag vorlegen. Sie werden
bestimmt etwas finden, das Ihnen besonders zusagen
wird. Die Humorbücher des Nebelspalter-Verlages
gehören zur bevorzugten Ferienlektüre.

Nebelspalter als Historiker
1492

Aus Irrtum ist Columbus nach Amerika gejachfet,
«Die schwarze Kunst» ist Johann Gutenbergs Idee.
Beim Kreml werden Hans und Christoph nicht beachtet,
Ein Russe hat in einem Buch Amerika viel früher gseeh

An schwarzer Kunst schickt uns Amerika «Das Beste» nur vom besten,
Doch haperts mit dem Käse-Export nach dem wilden Westen

1499
Der Schwabenkrieg blieb für die Schweiz nicht ohne Spuren:
Auf deutsche Kaiser hat man vürderhin verzichtet
Frastanz und Dornach, an der Calven graue Puuren -
Es wurden keine Steuern mehr ans deutsche Reich entrichtet.

Der Schwabenkrieg von heute will sich wenig lohnen,
Die Schwaben kriegen allzuviele Clearing-Millionen

1501

Schaffhausen, Basel kamen neu zum Bund.
Nach Norden muhten sie die Grenze schützen.
Die Musterstadt ist chemisch äuherst xund -
Weil Kopfwehpillen auch dem Etat nützen

Schaffhausens Henne, die sich gackernd regte,
War die, die 1000-jährig faule Eier legte. WS

\ Cfcho/n

Chlorophyll
Schaumbett-Sohlen /
Zwei verblüffende Begriffe:
Chlorophyll i/nd Scholl's
Schaumbett in der neuen
Cloro-Vent Sohle vereinigt! Cloro-
Vent Schaumsohlen verschaffen
Ihnen wunderbare Weichheit und
selbsttätige Ventilation im Schuh,
plus die erfrischende,
geruchbindende Wirkung von
Chlorophyll. Weich leicht
geruchbindend ventilierend waschbar.
Für Damen und Herren nur Fr. 3.30
per Paar. Schaumbett weiß, wie bisher

Fr. 2.70. In Drogerien, Apotheken,
Schuh- u. Sanitätsgeschäften

sowie Scholl's Fußpflege-Instituten.
Gönnen Sie sich heute
schon diese Wohltat!

1S> CLORO-VENT
Das grüne Schaumbett "

Abonnieren Sie den Nebi!

ohne genügend Licht und Luft: das ist das Schicksal

unserer Füße! Tägliche Pflege mit

VASENOL-FUSS- PUD ER erleichtert den armen

Gefangenen ihr Los. Er belebt und erfrischt, bindet

unangenehmen Geruch, erhält sie gesund, trocken und

leistungsfähig.

3 Knobeltee -Tabletten

#1
räglich

I und alles ist im Schuß

¦ Sie reinigen den Darm und das Blut.
vermeiden Blähungen, verschaffen
Wohlbefinden, erhöhen die

Leistungsfähigkeit und verhindern
I übermäßigen Fettansatz.

Verlangen Sie Knobel tee -Tabletten in Schachteln zu Fr. 3.1 5

in Apotheken und Drogerien
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